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Liebe	Freund*innen	und	Mitglieder	des	Literarischen	Zentrums,

wir	können	mittlerweile	–	zusammen	mit	Ihnen	–	auf	bereits	fünf	überaus	erfolgreiche	digitale
Veranstaltungen	des	Winterprogramms	zurückblicken.	Nach	den	ersten	drei	Veranstaltungen,	die
über	WebEx	stattfanden,	haben	wir	einen	YouTube-Kanal	ins	Leben	gerufen,	der	sich	unter	dem
Suchbegriff	»Literarisches	Zentrum	Gießen«	finden	oder	unter	folgendem	Link	aufrufen	lässt:
https://www.youtube.com/channel/UCu7kyDpMMMUISmMsvHkEOHQ.

Auf	unserem	YouTube-Kanal	sind	die	beiden	letzten	Veranstaltungen	mit	Iris	Wolff	und	Emma	Becker
noch	verfügbar.	Den	Mitschnitt	der	Livestream-Veranstaltung	mit	Emma	Becker	finden	Sie	noch	bis
zum	10.3.	auf	YouTube.	Da	noch	nicht	absehbar	ist,	wie	es	nach	dem	Lockdown	bis	einschließlich
7.3.	für	uns	weitergeht,	wissen	wir	auch	nicht,	in	welchem	Format	die	kommenden	Veranstaltungen
stattfinden	werden	(hybrid	oder	rein	digital).	Auf	unserer	Webseite	(www.lz-giessen.de)	finden	Sie
diesbezüglich	immer	die	neuesten	Informationen;	des	Weiteren	teilen	wir	Änderungen	stets	auf	all
unseren	Social-Media-Kanälen	mit.

Für	die	hybrid	geplanten	Veranstaltungen	haben	Sie	noch	immer	die	Möglichkeit,	sich	per	E-Mail
unter	anmeldung@lz-giessen.de	oder	über	das	Karten-Reservierungstool	auf	
www.lz-giessen.de	unverbindlich	anzumelden.

Während	des	bis	einschließlich	7.3.	andauernden	Lockdowns	bleibt	das	Büro	für	den
Publikumsverkehr	geschlossen.	Wir	sind	aber	weiterhin	über	unsere	Mailadresse	info@lz-giessen.de
und	telefonisch	für	Sie	erreichbar	(hinterlassen	Sie	uns	ggf.	eine	Nachricht	auf	unserem
Anrufbeantworter).

Egal	ob	nun	hybrid	mit	Publikum	oder	doch	nur	digital:	Im	März	geht	es	weiter	mit	unseren
spannenden	Lesungen,	auf	die	wir	Sie	im	Folgenden	noch	einmal	aufmerksam	machen	möchten.

Wir	freuen	uns	auf	den	März	und	natürlich	auch	auf	Sie!

	
Herzlich	grüßt
Ihr	LZG-Team

Wenn	Sie	uns	und	unsere	Arbeit	finanziell	unterstützen	möchten,	freuen	wir	uns	über	Ihre
Spende	auf	betterplace.org	oder	per	Überweisung.	



Die	Sommer

Ronya	Othmann	liest	aus	ihrem	Debütroman

Am	kommenden	Mittwoch,	den	3.3.,	um	19:30	Uhr	liest
Ronya	Othmann	aus	ihren	Debütroman	Die	Sommer.	Darin
geht	es	um	Leyla,	die	als	Tochter	einer	Deutschen	und	eines
jesidischen	Kurden	aufwächst	und	ihre	Sommer	im	syrischen
Heimatdorf	der	Großeltern	verbringt.	Die	Veranstaltung	mit	der
mit	mehreren	Literatur-	und	Förderpreisen	ausgezeichneten
Autorin	findet	aufgrund	des	verlängerten	Lockdowns	leider
nicht	wie	geplant	im	Prototyp,	sondern	digital	über	WebEx
statt.	Den	Zugangslink	zur	Veranstaltung	finden	Sie	wie
immer	etwa	20-30	Minuten	vor	Beginn	der	Veranstaltung	auf
unserer	Homepage.

Heimkehr	

Wolfgang	Büscher	liest	aus	seinem	neusten	Roman

Wolfgang	Büscher	liest	am	11.3.	um	19	Uhr	aus	seinem
neuesten	Roman	Heimkehr.	Büscher	zieht	in	den	Wald	seiner
hessischen	Heimat	und	das	Resultat	sind	eine	Heimkehr,
existenzieller	als	erwartet,	und	ein	Buch	fernab	von	Getöse
und	Lärm	unserer	Zeit.	Seine	Texte	sind	tief	recherchiert	und
historisch	geprägt.	Die	Lesung	mit	dem	vielfach
ausgezeichneten	Autor	findet	–	vorbehaltlich	der	neuen
Verordnungen	des	Bundes/des	Landes	–	hybrid	im	KiZ
(Kongresshalle,	Südanlage	3a,	35390	Gießen)	statt.	Der
Eintritt	beträgt	8	€,	ermäßigt	6	€	und	für	LZG-Mitglieder	4	€.
Infos	zur	kostenfreien	digitalen	Ergänzung	finden	Sie	zeitnah
auf	unserer	Homepage.

Sommer	bei	Nacht

Jan	Costin	Wagner	liest	aus	seinem	neuen	Kriminalroman

Am	25.3.	um	19:30	Uhr	liest	Jan	Costin	Wagner	aus	seinem
neuen	Kriminalroman	Sommer	bei	Nacht.	Ursprünglich	im
Rahmen	des	»Krimifestivals«	2020	eingeladen,	ist	Jan	Costin
Wagner	nun	zum	Nachholtermin	zu	Gast	beim	LZG.	In	seinem
Roman	verarbeitet	Wagner	mehrere	brisante,	aktuelle	Themen
und	konfrontiert	die	Leser*innen	dabei	mit	tiefliegenden
Ängsten.	Die	Lesung	findet	voraussichtlich	hybrid	im
Netanya-Saal	(Altes	Schloss,	Brandplatz	2,	35390	Gießen)
statt.	Der	Eintritt	beträgt	10	€,	ermäßigt	8	€	und	für	LZG-
Mitglieder	6	€.	



Die	Forelle

Leander	Fischers	Debütroman	beim	"Club	der	jungen
Dichter"

Bei	der	letzten	Veranstaltung	im	März	–	und	auch	in	diesem
Programm	–	wird	Leander	Fischer	am	30.3.	um	19:30	Uhr
aus	seinem	preisgekrönten	Debütroman	Die	Forelle	beim
»Club	der	jungen	Dichter«	lesen.	Eigentlich	bereits	für
Dezember	2020	eingeladen,	ist	Leander	Fischer	nun	im
Rahmen	eines	Nachholtermins	zu	Gast	beim	LZG.	In	seinem
sprachgewaltigen	Roman	spinnt	Fischer	eine	Welt,	in	der
Themen	wie	Kunst	und	Nachahmung,	Natur	und	Umwelt,
Gesellschaft	und	Politik	Österreichs	in	den	1980er	Jahren,
aber	auch	die	nachwirkende	NS-Vergangenheit	eine	Rolle
spielen.	Die	Veranstaltung	findet	voraussichtlich	hybrid	im
Prototyp	(Georg-Philipp-Gail-Str.	5,	35394	Gießen)	statt.	Der
Eintritt	beträgt	8	€,	ermäßigt	6	€	und	für	LZG-Mitglieder	4	€.	
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